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Allgemeine Information über das Coronavirus 
Die Ansteckungsgefahr beginnt bereits vor Ausbruch der Symptome (Husten, Fieber, 

Krankheitsgefühl). Bei infizierten Personen finden sich Viren vor allem in Speichel und 

Körperflüssigkeiten und auf Oberflächen, die davon benetzt werden.  

Kinder und Jugendliche haben bei Infektion oft keine eindeutigen Beschwerden. Man kann also 

selbst erkrankt sein ohne es zu merken – man kann jedoch andere Personen anstecken! 

Die Gefahr selbst schwer zu erkranken steigt mit dem Lebensalter ab 50 und mit 

Grunderkrankungen.  

Übertragung 
Hauptübertragungsweg ist Tröpfcheninfektion, also vor allem Sprechen, Husten, Lachen. Die 

Tröpfchen können bis zu 30 Minuten in der Luft bleiben. Deshalb mindestens 2 Armlängen Abstand 

halten, Wohnungen nicht betreten, bei Unterhaltungen schräg am Gesprächspartner vorbeireden. 

Auch Schmierinfektion ist möglich. Ausgehustete Viren bleiben an Oberflächen und Händen kleben, 

werden auf Geldscheine, Einkaufswagen, Türschnallen übertragen und können von dort über 

fremde Hände wieder zu einer Infektion führen. Deshalb: möglichst wenig angreifen, nach jedem 

Personenkontakt Hände waschen, nicht ins eigene Gesicht greifen. 

Bitte auch den Kunden empfehlen, sich nach dem Berühren von Geldscheinen die Hände zu 

waschen. 

 

Zum Schutz der Anderen: bei geringem Verdacht auf Erkrankung (Krankheitsgefühl, Fieber, Husten, 

Halsweh,…) lieber zu Hause bleiben und den Kontakt zu allen anderen für 10 Tage meiden! 

 

Bitte die Hilfe nur bei völliger Gesundheit anbieten, sich aber dennoch so verhalten als ob man 

ansteckend sein könnte! 

 

Ich habe obige Informationen gelesen und verpflichte mich sie einzuhalten. 
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